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Evangelisch-lutherische Kirchengemeinde 

Oppertshofen und Brachstadt 

 

Ich setze meinen Bogen in die Wolken. Er soll das Zeichen 

sein für den Bund zwischen mir und der Erde.  

(1. Mose 9,13) 
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Auf ein Wort  

 

Liebe Leserin, lieber Leser, 

Wussten Sie schon, dass jeder Regenbogen anders ist?  

Beim Regenbogen kommt es darauf an, von wo aus man ihn sieht. Selbst 

wenn wir direkt nebeneinander stehen und den selben Regenbogen sehen, 

so ist es doch nicht der gleiche Regenbogen. Es hängt vom Blickwinkel ab, 

wo der Regenbogen beginnt und wo er endet. Er beginnt wo anders und er 

endet auch wo anders. Und wer kann schon mit Sicherheit sagen, ob wir 

auch die Farben wirklich gleich sehen… 

Für mich ist jeder Regenbogen ein Hoffnungszeichen. Wenn ich einen Re-

genbogen sehe, erinnere ich mich an das große Versprechen Gottes, das er 

Noah und allen Lebewesen für immer gegeben hat. In der Bibel lesen wir, 

wie Gott zu Noah spricht: „Wenn ich Wolken über der Erde aufziehen lasse, 

erscheint der Bogen am Himmel. Dann denke ich an meinen Bund mit euch 

und allen Lebewesen. Nie wieder soll das Wasser zur Sintflut werden, um 

alles zu vernichten!“   

Und so wird der Regenbogen zum Zeichen der Erinnerung. Wenn Sie mal 

einen sehen, dann halten Sie doch mal kurz inne und erinnern sich an das 

Versprechen, das Gott ihnen in der Taufe gegeben hat. Das hilft—gerade 

dann, wenn einem das Wasser bis zum Halse steht. Sie können sich sicher 

sein, dass sich Gott in diesem Moment auch an seinen Bund erinnert! 

So ist es also mit Gottes Verheißungen: Sie gelten uns allen gleich—und 

doch sind sie für uns ganz unterschiedlich. Je nach dem, an welchem Punkt 

im Leben wir stehen und aus welchem Blickwinkel wir sie betrachten.  

Für diesen Sommer wünsche ich Ihnen die Kraft der wärmende Sonne, im-

mer wieder auch fruchtbaren Regen auf den Feldern und in den Gärten. 

Und ab und an, einen Lichtstrahl der sich in den Regentropfen bricht und  

einen Regenbogen erzeugt und Sie an den himmlischen Segen erinnert.   

Ihr Pfarrer Joscha Kastenhuber 
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Rückblick   

Osterkerzen basteln 

12 Kinder trafen sich im März im Gemeinde-
haus, um gemeinsam die Osterkerzen zu ge-
stalten. Sie waren mit Eifer und viel Geschick 
bei der Sache, so konnten am Ende die Os-
terkerzen für Brachstadt und Oppertshofen 
und auch eine kleinere Osterkerze für den 
Kindergottesdienst bewundert werden. Herz-
lichen Dank allen Kindern und Helfern!

………………………………………………………………………. 
 

Bereits um 5.30 Uhr brannte das Osterfeuer 
auf dem Friedhof in Oppertshofen und lud 
zur Feier der Osternacht ein. Wir sind ge-
meinsam in die dunkle Kirche eingezogen 
und feierten die Auferstehung Christi. Die 

neue Osterkerze wurde entzündet und von 
ihr aus das Licht in die Gemeinde verteilt. 

Osternacht 

Wir hörten die Auferstehungsbotschaft und die Glocken läuteten nach der 
Stille seit Gründonnertag wieder um die frohe Botschaft zu verkünden: 

 „Der Herr ist auferstanden—er ist wahrhaftig auferstanden.  

 Nach diesem stimmungsvollen 
Gottesdienst mit unserem Gospel-

chor waren alle zum Osterfrüh-
stück ins Gemeindehaus eingela-
den, dort feierten wir gemeinsam 

das Tischabendmahl. Anschlie-
ßend war Zeit für Gespräche an 
den reichlich gedeckten Tischen. 

Dieses Bild gibt’s nur in der 

Druckausgabe! 
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Rückblick  

Familiengottesdienst 

Zum Auftakt unserer Kindergottesdienste wärm-
ten sich viele Kinder und Familien bei Schneefall 
am fröhlichem Gesang und an einer Jesusge-
schichte. Das KiGo-Team hatte ein schönes An-
spiel vorbereitet. Im Anschluss kamen wir bei 
Kaffee, Kuchen und Plätzchen in Fischform im 
Gemeindehaus zusammen. 
 

 Konfirmation 

„Etwas zu beherzigen ist vielleicht 

das schönste Wort für Glauben. 

Denn es bedeutet, dass Du den Din-

gen, die Du erkannt hast, in dei-

nem Herzen und in deinem Han-

deln Raum gibst.“  

Beim schönen Festgottesdienst zur 

Konfirmation haben die acht Konfimierten genau das getan: Sich ihren Glau-

ben zu Herzen genommen! 

Christi Himmelfahrt 

Unter dem Motto „Himmelsschlüssel“ 
feierten wir zur Himmelfahrt einen 
Freiluft-Gottesdienst an der Denzel-
Kapelle bei Kesselostheim. Die Kes-
seltaler Weisenbläser sorgten für 
stimmungsvolle Musik und die Aus-
sicht tat ihr Übriges, dass wir einen 
windigen, aber sehr gelungenen 
Gottesdienst feiern konnten! 
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Rückblick  

Erster Kindergottesdienst an Pfingsten 

Da war aber mal was los im Gemeindehaus! Wir 
haben Lieder gesungen und die Pfingstgeschich-
te gehört. Und anschließend waren wir dann 
noch in der Kirche—um zu sehen, wie die Gro-
ßen Gottesdienst feiern. Wir freuen uns auf vie-
le weitere Kindergottesdienste!  
 

Erntebitt-Gottesdienst  

Leider ist der Erntebitt-Gottesdienst an der Friedens-
kapelle in Tapfheim dieses Jahr ins Wasser gefallen. 
Dankenswerter Weise durften wir kurzfristig in die 
St. Peter Kirche in Tapfheim ausweichen—und feier-
ten einen Gottesdienst zu Flut, Wasser und Bewah-
rung mitten in bewegten Zeiten. Die „m&m`s“ sorg-
ten für eine sehr stimmungsvolle musikalische Be-
gleitung. 

 

Gospelgottesdienst 

Mit einem stimmungsvollen Gottes-
dienst voller joy, peace and hope 

haben wir an einem Sonntag Abend 
im Juni unseren Glauben mit viel 
Gesang und in ökumenischer Ge-

meinschaft gefeiert. Als unser jüngs-
ter Chorsänger am Ende noch ein 

Solo sang, bebte die Kirche vor Be-
geisterung. Bei einem Empfang im 

Kirchgarten ließen wir 
diesen schönen Abend gemeinsam Ausklingen.  

Herzlichen Dank an alle, die mitgeholfen, gesungen und mitgefeiert haben. 

Dieses Bild 

gibt’s nur in der 

Druckausgabe! 
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Vorstellung der Dekanats -

Präventionsbeauftragten  

Guten Tag, 

ich bin seit März 2024 die Präventionsbeauftragte 

für das künftige Dekanat Donau-Ries. In dieser 

Funktion begleite ich die Entwicklung des Schutz-

konzeptes für die Gemeinden und „wache“ über 

das Thema auch in der Zukunft, wie es das Hand-

buch Schutzkonzeptentwicklung der ELKB formu-

liert. 

Wer bin ich? 

Ich bin katholische Theologin und unterrichte 

Religionslehre, Religionspädagogik und Ethik an 

verschiedenen Schulen. Darunter auch seit 30 Jahren 

an der Liselotte-Nold-Schule Nördlingen. Verbunden 

mit der evangelischen Kirche fühle ich mich durch die langjährige berufliche 

Tätigkeit und mein Engagement als Referentin für das EBW Donau-Ries.  

Warum ich? 

An der Liselotte-Nold-Schule habe ich zusammen mit einer Kollegin seit 1 1/2 

Jahren das Amt der Präventionsbeauftragten inne. Die evangelisch-lutherische 

Kirchengemeinde hat mir als Träger dazu eine fundierte Ausbildung bei der 

Evangelischen Schulstiftung in Bayern finanziert. Gerne setze ich diese Kompe-

tenz jetzt auch für das Dekanat ein. 

Ich denke aber auch, dass ich mich als Person für dieses Amt eigne. Mit 61 Jah-

ren habe ich genug Eigenstand entwickelt, dass ich mich auch kontroversen 

Situationen gewachsen sehe. In 30 Jahren Pflege eines schwerstbehinderten 

Kindes habe ich gelernt, dem Schlimmen, Schmerzhaften nicht auszuweichen. 

Es macht mir keine Angst. 

Warum diese Aufgabe? 

Ich mag das Thema nicht und werde keine Freude an ihm haben. Aber es ist 

wichtig. Sehr wichtig. Wenn ich meine Motivation in wenige Worte fassen soll, 

dann sage ich: Da sind zwei Nein und ein Ja: Ein entschiedenes Nein zu jeder 

Form von sexualisierter Gewalt, die Ermächtigung von durch sexualisierte Ge-

walt Bedrohten zu einem ebenso klaren Nein. Und ein festes Ja zu einer Seel-

sorge, die aus menschlicher Nähe lebt. 

Brigitte Auer     

Bild: Brigitte Auer 
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Im Dekanat  

Donau–  Ries  

Am Pfingstmontag laden wir zum Kirchen-

tag auf den Hesselberg ein. In den Gemein-

den finden keine Gottesdienste statt. Un-

ser Gospelchor „Kreuz und quer“ wird dort 

in Gemeinschaft mit anderen Chören sin-

gen.  

Der Umgang mit sexualisierter 
Gewalt beschäftigt uns vor 
Ort. Die Auftaktveranstaltung 
„Aktiv gegen Missbrauch“ für 
das Dekanat Donau Ries fand 
am 25. April 2024 in Nördlin-
gen statt. 

In Bayern sind alle Kirchenge-
meinden aufgefordert, ein 
eigenes Schutzkonzept zu er-
stellen. Das Präventionsgesetz 
der bayerischen Landeskirche hat dafür Zeit gegeben bis Ende 2025. In allen 
Bereichen soll gewährleistet sein: Wer eine Veranstaltung der Kirchengemeinde 
besucht, soll bestmöglich vor Übergriffen sexualisierter Gewalt geschützt sein. 

Dekan Frank Wagner begrüßte die Dekanatspräventionsbeauftragte Brigitte 
Auer und ihren Co-Referenten Vikar Lucas Horn. Anwesend waren 22 Haupt-
amtliche und Ehrenamtliche aus den Kirchengemeinden, die Verantwortung für 
das Thema in den Regionen übernehmen wollen. 
Frau Auer verschaffte den Anwesenden einen Zugang zu der Forum Studie, in 
der insbesondere evangelische Spezifika herausgearbeitet wurden. Der Vortrag 
löste eine intensive Auseinandersetzung aus.  

So ist es gedacht: Haupt- und Ehrenamtliche sollen in Gemeinde und Region in 
einen Prozess kommen, so dass alle Menschen in den Kirchengemeinden einen 
Blick für das Thema entwickeln. Dazu werden sich auch in unserer Gemeinde 
Mitglieder aus den Kirchenvorständen mit weiteren Ehrenamtlichen in der Kir-
chengemeinde bis vor den Sommerferien treffen, um anhand eines Fragebo-
gens zur Risiko- und Potenzialanalyse sexualisierte Gewalt begünstigende wie 
hemmende Faktoren in den Kirchengemeinden zu dokumentieren.  

Mit Hilfe dieses Fragebogens wird dann in der Region das Schutzkonzept für 
unsere Gemeinden erarbeitet. Der Fragebogen in unseren Gemeinden wird am 
10.07. um 20 Uhr bearbeitet. Sie haben Fragen oder wollen sich gerne an der 
Präventionsarbeit beteiligen? Melden Sie sich gerne im Pfarrbüro! 

Weitere Informationen unter: https://aktiv-gegen-missbrauch-elkb.de/ 

Bild: Annika Reutner 

https://aktiv-gegen-missbrauch-elkb.de/
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Neues aus unserem Kindergarten  

Ausflug auf den Kalvarienberg nach Donauwörth 

Am 20. März 2024 machten die 

Vorschulkinder ihren ersten Aus-

flug auf den Kalvarienberg nach 

Donauwörth. Wir schauten uns 

die einzelnen Kreuzwegstationen 

genau an. 

Nach dem Spielplatzbesuch gab es na-

türlich noch ein leckeres Eis. 

Wir feiern Ostern im Kindergarten 

Am Gründonnerstag feierten wir im 

Kindergarten Ostern. 

Die Kinder suchten natürlich auch 

dieses Jahr ihr Osternest. 

Dieses Bild 

gibt’s nur in der 

Druckausgabe! 

Dieses Bild 

gibt’s nur in der 

Druckausgabe! 

Dieses Bild 

gibt’s nur in der 

Druckausgabe! 
Dieses Bild 

gibt’s nur in der 

Druckausgabe! 
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Neues aus unserem Kindergarten  

         Ihr Kindergartenteam       

Anne, Annette, Martina und Helene 

Ausflug der Vorschulkinder in den Augsburger Zoo 

Der zweite Ausflug der 

Vorschulkinder führte 

uns nach Augsburg in 

den Zoo.  Bei schönem 

Wetter bestaunten wir 

die vielen exotischen 

Tiere. Wir hatten ei-

nen rundum schönen 

Tag. 

Am Sonntag 5. Mai feierten wir unser Maifest 

Die Kinder spielten das Stück    Fünf freche Mäuse machen Musik 

Wetterbedingt fand es 

dieses Jahr im Gasthaus 

Krone der Familie Blu-

menfelder statt. 

Wir sagen von Herzen 

DANKE für die große 

Gasfreundschaft 

Dieses Bild 

gibt’s nur in der 

Druckausgabe! 

Dieses Bild 

gibt’s nur in der 

Druckausgabe! 
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Termine  

Zum Schluss nochmal das Leben feiern—

Sterbebegleitung und Hospizarbeit der Diakonie 

_______________________________________ 

Spendenaufruf zur Herbstsammlung  

vom 14. bis 20. Oktober 2024 
Christlich-diakonische Zuwendung schließt eine wür-

devolle Begleitung am Lebensende ein. Die Grund-

haltung aus der Hospizidee ist für viele ambulante 

pflegerische Dienste und für Altenpflegeheime in 

den letzten Jahren maßgebend geworden. Mit viel 

Engagement und großem Einsatz finanzieller Mittel 

wurden und werden eine allgemeine Palliativversor-

gung und eine hospizlich gestärkte Kultur in den Ein-

richtungen integriert.  

Die Diakonie hilft. Helfen Sie mit. 

Bitte überweisen Sie Ihre Spenden auf unser Kir-

chengemeindekonto: 

DE64 7229 0100 0003 3016 30 bei der RVB Donauwörth 

Wir leiten dann die Spenden  an die Diakonie weiter  - Herzlichen Dank 

Unsere Kinder- und Familienangebote 

Sonntag, 21.07.: Familiengottesdienst des Kinder-
gartens um 9:30 Uhr in Brachstadt 

Donnerstag, 29.08.:  Kindernachmittag mit Stock-
brot und Bibelgeschichte am Lagerfeuer 

Sonntag, 06.10.: Kindergottesdienst zu Erntedank 
um 9:00 Uhr im Gemeindehaus in Oppertshofen 

Sonntag, 20.10.: Familiengottesdienst zur Kirch-
weih in Oppertshofen 
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Termine  

Gemeindeausflug 

Am Mittwoch, 04. September, laden wir herzlich ein zum Gemeindeausflug.  
Folgender Tagesablauf ist geplant: 

12:30 Uhr:  Abfahrt in Oppertshofen 
13:30 Uhr:  Andacht und Besichtigung der Wehrkirche in Ruffenhofen 
14:30 Uhr:  Führung und Besichtigung des Limesmuseum und Römerpark  
  Ruffenhofen 
  Aktuelle Sonderausstellung: Brot und Bier in der Römerzeit 
16:30 Uhr: Einkehr in der Forstquell-Brauerei 
ca. 19:00 Uhr:  Rückkehr in Oppertshofen  

Nähere Infos zum Limesmuseum unter:  https://limeseum.de/de/ 
Preis: 15 € - darin enthalten sind die Busfahrt, Museumseintritt und die Füh-
rung 

Anmeldung bitte bis spätestens 27. August 2024 im Pfarrbüro. 

40 Jahre Gemeindehaus  

Drei Anlässe gibt es, am 20. Oktober 2024 ins Gemeindehaus zu kommen:  

Es ist Kirchweih in Oppertshofen, es ist Kirchenvorstandswahl und wir fei-

ern 40 Jahre ev. Gemeindehaus in Oppertshofen! 

Wir laden herzlich ein zu einem Familiengottesdienst um 9:30 Uhr. 

Anschließend treffen wir uns im Gemeindehaus zum Weißwurstfrühstück. 

Ein buntes Programm aus Musik, Erinnerungen und Unterhaltung - auch 

für die Kinder - wird uns den Vormittag über begleiten. Zum Mittag laden 

wir zum Eintopfessen. Kaffee und Kuchen wird es auch geben. 

Ein genaues Programm und weitere Informationen zur KV-Wahl finden Sie 

dann bei Zeiten im Amtsblatt. Wer für eine Fotoausstellung Fotos und Erin-

nerungen über die Entstehungszeit und die letzten 40 Jahre hat und diese 

zur Verfügung stellen will, melde sich gerne im Pfarrbüro.  

https://limeseum.de/de/
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KV-Wahl            Kandidaten Oppertshofen  

Margit Angermey-

er 

 

 

 

 

 
 

Doris Götz 

 

 

 

 

 
 
 

Hermine Hämmer-

le 

 

 

 

 

 
 

Veronika 

Hawliczek 

 

 

 

 

 
 

 Karin Hurler 

 

 

 

 

 
 

Rick Schindler 

 

 

 

 

 
 

 

Kirche lebt davon, dass Menschen in ihr Verantwortung übernehmen. Mit 

ihrem Sachverstand, mit ihrer Persönlichkeit, mit ihrem Glauben. Die Mitglie-

der des Kirchenvorstandes leiten unsere Gemeinden und gestalten unser 

Gemeindeleben maßgeblich mit! In unseren Kirchengemeinden Oppertsh-

ofen und Brachstadt haben sich für diese Wahl einige Kandidatinnen und 

Kandidaten gefunden, die diese Verantwortung gerne übernehmen möchten.  

Das Wahllokal in Oppertshofen ist am 20.10. von 13-15 Uhr im Gemeindehaus geöff-
net.  Die Briefwahlunterlagen können davor jederzeit im Pfarrbüro abgegeben oder 

eingeworfen werden. 

Bilder erscheinen nur in der Druckausgabe 
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Kandidaten Brachstadt          KV -Wahl  

Am Sonntag, 20. Oktober ist die Kirchenvorstandswahl. Jedes Gemeinde-

glied ist ab 16 Jahren oder ab der Konfirmation wahlberechtigt. Mitte Sep-

tember werden Sie Unterlagen für die Briefwahl oder die Wahl mit persönli-

cher Stimmabgabe vor Ort erhalten. Machen Sie von ihrem Stimmrecht Ge-

brauch! Damit stärken sie unsere Kandidatinnen und Kandidaten für ihre 

wichtige Arbeit. 

Siegfried Bußer 

 

 

 

 

 
 

Barbara Gruber 

 

 

 

 

 
 

Heike Husel 

 

 

 

 

 
 

Petra Kober 

 

 

 

 

 
 

Eva Maria 

Liebhäuser 
 
 
 
 
 
 
 
 

Farina Mayrshofer 

 

 

 

 

 

Doris Niedermaier 

 

 

 

 

 

Stefanie Roser 

 

 

 

 

 

Das Wahllokal in Brachstadt ist am 20.10. von 13-15 Uhr im Vereinsheim geöffnet.  
Die Briefwahlunterlagen können davor jederzeit im Pfarrbüro abgegeben oder ein-

geworfen werden. 

Bilder erscheinen nur in der Druckausgabe 
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Juli 

07.07.2024   Sonntag—6. Sonntag nach Trinitatis  

10.00 Uhr Gottesdienst  Oppertshofen  (Pfarrerin Regine Kellermann) 

14.07.2024   Sonntag — 7. Sonntag nach Trinitatis 

09.00 Uhr Gottesdienst zum Kirchweifest   Brachstadt  (Pfr. J. Kastenhuber) 

19.07.2024   Freitag 

15.30 Uhr  Gottesdienst, ProSeniore Bissingen   (Pfr. Joscha Kastenhuber) 

21.07.2024  Sonntag—8. Sonntag nach Trinitatis 

09.30 Uhr Familiengottesdienst mit dem Kindergarten   Brachstadt (Pfr. J. K.) 

28.07.2024   Sonntag—9. Sonntag nach Trinitatis 

08.45 Uhr Gottesdienst   Oppertshofen  (Pfr. Joscha Kastenhuber) 

 
August 
02.08.2024   Samstag 

20.00 Uhr Taizé-Abendgottesdienst   Friedhofskapelle Bissingen (Pfr. J.K.) 

04.08.2024   Sonntag—10. Sonntag nach Trinitatis 

08.45 Uhr Gottesdienst   Brachstadt  (Pfr. Rüdiger Lange)  

11.08.2024   Sonntag — 11. Sonntag nach Trinitatis 

08.45 Uhr Gottesdienst   Oppertshofen   (Pfr. Friedrich Martin) 

18.08.2024   Sonntag — 12. Sonntag nach Trinitatis 

10.00 Uhr  Gottesdienst   Brachstadt (Prädikantin Monika Kechele) 

25.08.2024   Sonntag—13. Sonntag nach Trinitatis 

10.00 Uhr Gottesdienst  Oppertshofen (Pfarrerin Regine Kellermann) 
  

September  
01.09.2024   Sonntag — 14. Sonntag nach Trinitatis 

08.45 Uhr Gottesdienst   Brachstadt (Pfr.  Joscha Kastenhuber) 

08.09.2024   Sonntag — 15. Sonntag nach Trinitatis 

08.45 Uhr Gottesdienst   Oppertshofen  (Pfarrerin Regine Kellermann) 

Gottesdienste  
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Gottesdienste  

15.09.2024   Sonntag — 16. Sonntag nach Trinitatis 

10.00 Uhr Gottesdienst   Brachstadt   (Dekan Frank Wagner) 

20.09.2024   Freitag 

15.30 Uhr   Gottesdienst   ProSeniore Bissingen   (Pfr. Joscha Kastenhuber) 

22.09.2024   Sonntag—17. Sonntag nach Trinitatis 

10.00 Uhr Familiengottesdienst Hofgarten Bissingen  (Pfr. J. Kastenhuber) 

29.09.2024   Sonntag — 18. Sonntag nach Trinitatis 

10.00 Uhr Gottesdienst  Brachstadt  (Pfr. Friedrich Martin) 
 

Oktober 

04.10.2024   Freitag 

15.30 Uhr ökum. Erntedank-Gottesdienst   ProSenioren Bissingen   
  (Pfr. Kastenhuber u. Pfr. Ivan) 

06.10.2024   Sonntag — Erntedank 

09.00 Uhr Gottesdienst  mit Abendmahl   Oppertshofen  (Pfr. J. Kastenhuber) 

  Kindergottesdienst Gemeindehaus Oppertshofen 
10.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl   Brachstadt   (Pfr. J. Kastenhuber) 

13.10.2024   Sonntag— 20. Sonntag nach Trinitatis 

09.00 Uhr Gottesdienst   Brachstadt   (Prädikantin Meike Stelzle) 

10.30 Uhr Gottesdienst   Friedhofskapelle   (Prädikantin Meike Stelzle) 

20.10.2024   Sonntag— 21. Sonntag nach Trinitatis 

09.30 Uhr Familiengottesdienst zur Kirchweih und Gemeindehausjubiläum 

  Oppertshofen  (Pfr. Joscha  Kastenhuber) - KV Wahl 

27.10.2024  Sonntag —  22. Sonntag nach Trinitatis 

10.00 Uhr Gottesdienst   Brachstadt  (Pfr. Friedrich Martin) 

31.10.2024   Donnerstag — Reformationsfest 

19.00 Uhr zentraler Gottesdienst zum Reformationsfest    Harburg 
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Abschiede   

 

Menschen  

Taufen 

 
 
 

 

Trauungen 

 

Dieser Ab-

schnitt er-

scheint nur in 

der Druckaus-

gabe 

Dieser Ab-

schnitt er-

scheint nur in 

der Druckaus-

gabe 

Dieser Abschnitt er-

scheint nur in der 

Druckausgabe 
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Besuchsdienst 
Geburtstagsbesuche ab 70 Jahre 
Wir suchen Unterstützung! 
 
Gesprächsrunde 
Jeden 1. Dienstag im Monat um 
19.30 Uhr im Gemeindehaus 

2.07.: rund um den Holunder 
6.08.: Sommerpause  
4.09.: Gemeindeausflug  
1.10.: Bräuche zu Erntedank  
 
Nachmittagstreff 
Einmal im Monat am Mittwoch 
von 14.00 bis 16.30 Uhr im Ge-
meindehaus Oppertshofen. 

17.07. Salutogenese – der Fluss 
des Lebens mit Lydia Enßle-
Kastenhuber (Hebamme) 

14.08.:    Sommerpause  

04.09.: Gemeindeausflug ins Li-
mes-Museum Ruffenhofen 

16.10.:  wird noch bekannt ge-
geben 

 

 

 
 
 
 

 

 

Gospelchor „Kreuz und Quer“  
Mittwoch 19.00 bis 20.30 Uhr 
Gerlinde Bruckdorfer 
 
Krabbelgruppe 
Im Wechsel einmal am Dienstag 
und einmal am Mittwoch jeweils 
von  9.30 bis 11.30 Uhr. Die ge-
nauen Termine entnehmen Sie 
bitte dem Amtsblatt, den Aus-
hängen oder der Homepage. 

Neue Kinder sind immer herzlich 
willkommen, bitte im Pfarramt 
melden oder einfach mal vorbei-
kommen. 

Kontemplation 

Dienstags 19.30 bis 20.45 Uhr  

Übung des Jesus-Herzensgebets 

Gruppen u. Kreise  

Dieser Ab-

schnitt er-

scheint nur in 

der Druckaus-

gabe 
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Herzlichen Glückwunsch zum Geburts-

tag und ein gesegnetes neues Lebensjahr  

Diese Seite erscheint nur 

in der Druckausgabe 
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                      Pfarramt  

Pfarramt  
Im Stock 9 
86660 Oppertshofen  
Tel.: 09070 1539 
pfarramt.oppertshofen@elkb.de 
www.oppertshofen-evangelisch.de 

Öffnungszeiten  
Di und Mi: 8.30 bis 11.30 Uhr  

Sekretärin  
Heidi Schneider 

Pfarrer: 
Joscha Kastenhuber 
joscha.kastenhuber@elkb.de 
Mobil: 0151 52468868 

Vertrauensfrau des KV OPP:  
Heidi Schneider 

Vertrauensmann des KV BRA: 
Siegfried Bußer  

Konto:  

Kirchengemeinde BRA: 

DE38 7229 0100 0003 3016 13 
RVB Donauwörth 

Kirchengemeinde Oppertshofen 

DE64 7229 0100 0003 3016 30 
RVB Donauwörth  
 
IMPRESSUM Gemeindebrief  
Verantwortlich iSdP:  
joscha.kastenhuber@elkb.de 
 

Lust auf Radfahren? 

Dann herzliche Einladung zur öku-
menischen Radwallfahrt von Do-
nauwörth nach Augsburg am 13. 
Juli 2024. Nähere Infos unter:  

https://www.evangelische-
termine.de/detail-bt?ID=7083094 

 

 

 

https://www.evangelische-termine.de/detail-bt?ID=7083094
https://www.evangelische-termine.de/detail-bt?ID=7083094
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Jesus, unsere Freude, du willst, dass wir im Herzen ein-
fach sind, wie ein Frühling des Herzens. Dann lähmen 

uns die komplizierten Dinge im Leben nicht mehr so sehr. 
Du sagst zu uns: „Mach dir keine Sorgen, ich bin immer 

bei dir.“  

Gebet aus Taizé 

 


